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Der Bürgermeister, die Gemeinderäte und die Bediensteten
wünschen Ihnen von Herzen frohe Weihnachten,
Gesundheit und Glück für das Jahr 2021!

Wir sind Glasfasergemeinde!

Unsere Gemeinde hat nun  
offiziell die Bestätigung erhalten, 
dass wir zu einer Glasfaser- 
gemeinde ausgebaut werden.

Nachstehende Termine  
und die nächsten Schritte  
finden Sie auf der 
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Laternenfest einmal anders

Am 11.11.2020 leuchteten alle 
unsere Fenster im vollem Glanz.
Zuhause bei den Kindern und Fa-
milien selbst, in den Kindergärten, 
der Volksschule, in den Wohnungen 
des betreubaren Wohnen, wie 
auch im Gemeindeamt.

Seite 16

25 Jahre Dienstjubiläum

Margit Eder konnte ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum in der Gemeinde-
verwaltung feiern.

Unser Bgm. Martin Rennhofer 
gratulierte im Namen aller Kolleg-
Innen sehr herzlich zum Jubiläum.

Seite 36
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Vorwort Bürgermeister

Wir stehen wenige Tage vor dem Weihnachtsfest. Ein 
Fest der Familien und der Besinnung. Heuer freilich 
unter ganz anderen Voraussetzungen. Vieles ist nicht 
mehr so, wie wir es noch vor einem Jahr gewohnt waren.  
Die Corona-Pandemie hat unser Leben doch ent-
scheidend verändert. Ich bitte Sie, halten Sie sich 
an die Maßnahmen der Bundesregierung, um alle 
Bevölkerungsgruppen, besonders jene, die unser Ge-
sundheitssystem dringend brauchen, zu schützen! 
 
Mein Wunsch ist es aber auch – lassen wir uns 
durch diese Krise nicht den Mut für die Zu-
kunft nehmen und halten wir ZUSAMMEN! 
Unter schwierigen Voraussetzungen, haben wir im  
Gemeinderat ein Budget beschlossen, dass uns für 
das nächste Jahr die Aufrechterhaltung der kritischen 
Infrastruktur erlaubt und doch wichtige Investitionen 
zulässt. Eines ist klar, Grundversorgung, Einsatzbe-
reitschaft im Katastrophenfall und die Liquidität muss 
erhalten bleiben. Besonders treffen uns natürlich die 
um ca. 18% geringeren Einnahmen von Transferzah-
lungen durch Bund und Land. Durch die zahlreichen 
Baustellen in unserer Gemeinde kam es auch zu Auf-
wendungen in verschiedenen Bereichen, die im letzten 
Voranschlag leider noch nicht berücksichtigt wurden. 
 
Meine Angehensweise an Projekte und Maßnahmen, die 
in unserer Kommune notwendig werden, ist es, einen 
Plan zu haben, der auch über die Periode eines Gemein-
derates hinausgeht. Deshalb bin ich auch in diesen Zeiten 
bemüht, das persönliche Gespräch mit allen Beteiligten 
zu suchen und die Zukunft zu planen, auch wenn vieles 
zurzeit ungewiss ist. 

Durch unsere zentrale Lage, zwischen der Landeshaupt-
stadt und unser Bezirksstadt Krems sind wir eine sehr 
begehrte Wohngemeinde. Wir werden auch in Zukunft 
danach trachten, wertvolles Bauland zu schaffen. Die in-
frastrukturellen Einrichtungen wie Kindergarten, Schule, 
Straßen und Kanal müssen jedoch trotzdem ständig 
daran angepasst werden. Für diese Belastungen, die 
wir alle tragen müssen, bitte ich um Ihr Verständnis. 
Wichtig ist es auch, dass sich die handelnden Personen 
damit identifizieren können.
 
Wir haben im MITEINANDER in Paudorf durch unsere 
Bewohner, Vereine und Institutionen schon viel Positives 
erreicht. Ich bin mir sicher, dass wir in naher Zukunft 
auch unsere sozialen Kontakte wieder dementsprechend 
pflegen können und mit einem guten Glas Wein, bei der 
ein oder anderen Veranstaltung darauf anstoßen werden.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben  
ein gesegnetes Weihnachtsfest.  Gesundheit, Frohmut  

und Zufriedenheit soll Sie auch 2021  
in unserer lebenswerten Heimat begleiten! 

 
Herzlichst Ihr Bürgermeister 

Martin Rennhofer
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Auf Initiative des Elternvereines der Volksschule Paudorf startete in der Gemeinde die Aktion Sternenfenster. Die Sterne  
wurden von Kindern des Kindergarten I + II, sowie der Volksschule Paudorf gestaltet. Diese wurden in der Gemeinde verteilt 
und damit die Rathausfenster geschmückt und beleuchtet. Wir danken GR Eduard Schwarzinger für die Christbaumspende!

v.l.n.r. Bgm. Rennhofer, Fr. Dipl.-Päd.in Ruspeckhofer und Lhstv. Dr. Pernkopf

Renault Kangoo für den Bauhof

Über das Aktionsprojekt zur Förderung der Elektromo-
bilität wurde ein Renault Kangoo als Ersatzanschaffung 
für den Bauhof angekauft. Dieser wurde persönlich durch 
Landeshauptfrau-Stv. Dr. Stephan Pernkopf an den Bür-
germeister Martin Rennhofer übergeben.
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Trotz der derzeitigen Umstände, die uns wohl 
noch einige Zeit begleiten werden, tut sich doch 
einiges in unserer Gemeinde. Häuser bzw. Woh-
nungen werden gebaut und das ist auch gut so. 
 
Zukünftig werden wir auch etwas umweltfreundlicher, 
denn es werden Ladestationen für E-Mobilität ausge-
baut, damit in jeder Katastralgemeinde die Möglichkeit 
zum Laden gegeben ist. Somit fällt eventuell die Ent-
scheidung, auf ein E-Vehikel umzusteigen, etwas leichter. 
 
Für das Projekt bzgl. Rückhaltebecken in Eggen-
dorf ist soweit alles vorbereitet. Ob damit dieses 
Jahr noch begonnen werden kann, ist wetterbedingt 
und natürlich maßnahmenbedingt, unklar. Ebenso 
gilt dies für die bereits beschlossene Hundefreilauf-
zone die,  wenn nicht dieses Jahr, spätestens aber 
im Frühling/Sommer 2021 fertiggestellt sein sollte. 
 
Des Weiteren ist der Ausbau der Glasfaser-Leerverroh-
rung ebenfalls in vollem Gange. Dies wird natürlich bei 
den Arbeiten der EVN, Swietelsky und Strabag mitbe-
rücksichtigt, damit man nicht zweimal aufgraben muss. 
Wir ersuchen daher auch um etwas Geduld und Nach-
sicht, wenn hier und da einmal etwas, etwas länger dauert. 
 
Leider hat auch manches nicht stattfinden können, 
da entweder der Aufwand oder eine Verordnung 

dagegensprach. Auch wenn wir der Maßnahmen teil-
weise schon müde sind, ist es dennoch wichtig, sie 
einzuhalten um weitere Probleme zu vermeiden. Be-
zugnehmend auf die Defizite der Vereine wurde von 
mir ein Antrag eingebracht, wobei es um eine Förde-
rung dieser, aufgrund der Covid-Maßnahmen geht. Es 
wird versucht eine positive Lösung zu finden. Bezüg-
lich des Ergebnisses halte ich Euch auf dem Laufenden. 
 
Ich will hier aber das C-Thema nicht breitschlagen, 
denn die meisten werden meine Ansicht dazu kennen. 
 
Es bleibt also nur zu hoffen, dass diese Phase bald vor- 
übergeht und nicht noch mehr Schaden bringt als Nutzen. 
In diesem Sinne wünsche ich allen ein gutes Durchhalte-
vermögen.
 
Bleibt‘s gsund.

 
 
 

 

Euer Vize 
Hannes Mühlböck

Liebe Gemeindebürger  
und Gemeindebürgerinnen!

Vorwort Vizebürgermeister

  
 
 
 
 
 Bahnhofplatz 8 

A – 3500 Krems/Donau 
Vermessung HILLER ZT OG 
staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent T. 02732/83049 
für Vermessung und Geoinformation office@vermessung-krems.at 

 www.vermessung-krems.at 

Wir sind Glasfasergemeinde

Unsere Gemeinde hat nun offiziell die Bestätigung erhalten, dass wir zu 
einer Glasfasergemeinde ausgebaut werden. Am 22.9.2020 wurde in der 
Gemeinderatssitzung einstimmig der Vertrag zwischen der noeGIG und 
der Marktgemeinde Paudorf beschlossen, der den Ankauf der bereits 
verlegten Leitungen regelt.

Wir sind Glasfasergemeinde

Details werden mit unserer Gemeinde abgestimmt.
Als namhafter Provider ist nun auch MAGENTA  
in Paudorf als Anbieter dabei! 
Weitere Informationen unter: www.noegig.at/anbieter 
Die Gemeinde wird gemeinsam mit den Dienstanbietern 
eine Glasfasermesse abhalten. Der Termin wird noch be-
kannt gegeben.

Zurzeit wird von der noeGIG ein Schreiben per E-Mail  
versandt, in dem die Vertragsannahme bestätigt wird. 
Bitte überprüfen Sie die Daten genau.
Weitere Informationen: www.noegig.at

Nachstehende Termine sind von der noeGIG geplant:

Bereits durchgeführt
April–Oktober 2020 
Bauausschreibung, Erstangebote, Bietergespräche (Optimierung), 2. Angebotsphase, Verhandlungen

Die nächsten Schritte
Dezember 2020:  Prüfung Baureife
Jänner–Februar 2021:   Bestätigung Baureife und Bestellung  
    der Baufirma für die Leitungsverlegearbeiten
März 2021:   Arbeitsvorbereitung
März 2021:    Errichtung der Hauptanschlusspunkte
Ab April 2021:   Baubeginn und Aktivierung erster Anschlüsse
Bis Ende Dezember 2021: Bauarbeiten und vorgesehene Fertigstellung der Anschlüsse

3508 Paudorf • Hauptstraße 14 • 0650-3511  111 • offi ce@ebner-wohnen.at www.ebner-wohnen.at 0650-3511  111  offi ce@ebner-wohnen.at www.ebner-wohnen.at offi ce@ebner-wohnen.at www.ebner-wohnen.at 0650-3511  111 • offi ce@ebner-wohnen.at  offi ce@ebner-wohnen.at www.ebner-wohnen.at
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Ausschuss für Bau
GGR Harbich

Kontakt:

IMMO

Die Bauplatzfreimachung und Bauplatzgewinnung,  
besonders für die heimische Bevölkerung, ist Aufgabe 
der Immobilienentwicklungsgesellschaft. So konnte die 
Gesellschaft in Hörfarth ein ca. 10.000 m² großes Areal 
ankaufen. Die Umwidmung in Bauland ist im Gange.
Schreiben Sie mir bitte, falls Interesse am Neubau oder 
an einer Wohnung besteht.

Interessenten informieren sich  
auf der Website der gebös:

www.geboes.at oder bei Frau Julia König 
+43(0)22535808522, j.koenig@geboes.at.

Ausschuss für Bau

Bautätigkeit

Unser Bauamt führt zurzeit eine Vielzahl an Bauverhand-
lungen für Bauprojekte durch. Die Bautätigkeit in unserer 
Gemeinde ist als hoch zu bezeichnen. So konnten die 
Reihenhäuser in Krustetten, Nußdorferstraße bereits 
ihren neuen Eigentümern übergeben werden. Über die 
beiden Bauvorhaben des Stiftes Göttweig in Meidling 
habe ich bereits berichtet.

Die gemeinnützige Baugenossenschaft gebös hat mit der 
Wohnhausanlage in der Kardinal König-Straße bereits zu 
bauen begonnen. 

Gesunde Gemeinde

Liebe GemeindebürgerInnen!   

„FÜREINANDER DA – Hilfe in der Krise“ Paudorf hält zu-
sammen

Wie bereits im Frühjahr möchte die Gemeinde Paudorf 
wieder all jene unterstützen, denen es aus gesund-
heitlichen Gründen (Quarantäne, Risikogruppe oder 
Vorerkrankungen) derzeit nicht mehr möglich ist,  
WESENTLICHE Besorgungen wie Lebensmitteleinkauf 
und Medikamantenabholung selbst zu erledigen.

Sollten Sie nicht auf Angehörige, Nachbarn oder andere 
Vertrauenspersonen zurückgreifen können, dann sind wir, 
die Gesunde Gemeinde Paudorf und Paudorf Mobil, für 
Sie da: Sie brauchen jemanden, der für Sie Lebensmit-
teleinkäufe und Apothekenbesorgungen macht, da Sie 
selbst derzeit dazu nicht in der Lage sind?

Dann melden Sie sich bitte von Montag bis Freitag:  
08:00–18:00 Uhr, Tel.: 0676 55 85 041 oder außerhalb 
dieser Zeiten in dringenden Notfällen täglich 8:00–22:00 
Uhr unter Tel.Nr.: 0664 92 50 500 (Regionale Gesund-
heitskoordinatorin, GRätin Serpil Kirali)

Wesentlich ist, dass wir uns ALLE an die jeweiligen Vor-
gaben seitens der Bundesregierung halten, um eine 
weitere Verbreitung von COVID-19 zu unterbinden.

Wir halten zusammen und unterstützen uns gegenseitig 
in dieser herausfordernden Zeit! Wir kümmern uns um 
unsere Nachbarn, die möglicherweise Hilfe benötigen!

Danke für Ihre Mithilfe und werden/bleiben Sie gesund!

Sie haben Zeit und möchten die Aktion unterstützen?

Melden Sie sich per SMS oder E-Mail bei der regio-
nalen Gesundheitskoordinatorin Serpil Kirali unter 
Tel. Nr.: 0664 92 50 500 bzw. serpil.kirali@gmail.com.

Ihre regionale Gesundheitskoordinatorin  
und Arbeitskreisleitung der Gesunden Gemeinde
Serpil Kirali & Andrea Kral

JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

Beim Kauf eines Konzept Hauses (Bodenplatte oder Kelleraushub inkl. Rollschotter)

GRATIS 

BAGGERARBEITEN

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau 
nach Ihren Wünschen. Stressfrei und jetzt sogar  

mit Gratis-Baggerarbeiten.

Gesunde Gemeinde



8 9

Ausschuss für Schule, Familie, Bil-

dung und Jugend

Außergewöhnliche Zeiten brauchen kreative Maßnahmen

Wir alle hatten in den letzten Wochen viel zu bewerk-
stelligen. Homeschooling, Homeoffice, den Haushalt 
schupfen und nebenbei noch gut gelaunt und kreativ 
sein, damit die vorweihnachtliche Vorfreude nicht zu kurz 
kommt. Ich erlebe täglich diese Herausforderung. Ich 
merke aber auch, dass wir als Familie in diesen schwie-
rigen Zeiten noch stärker zusammengewachsen sind. 
 
In unseren Kindergärten und in der Schule wird mo-
mentan mehr geleistet denn je. Deshalb möchte ich ein 
großes „Danke“ sagen für den Einsatz und die Flexibi-
lität unseren Lehrerinnen und Lehrern, Pädagoginnen 
und Pädagogen sowie den Betreuerinnen und Betreuern 
und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Danke auch an den Elternverein, der kreativ und mit 
großem Einsatz dazu beiträgt, dass wir doch nicht ganz 
auseinandergehen, sondern zusammenrücken.

Aufgrund der aktuellen Situation wurde von zahlreichen 
Familien in unserer Gemeinde die Nachmittagsbetreuung 
in Schule und Kindergarten gar nicht oder deutlich weniger 
in Anspruch genommen. Deshalb arbeiten wir zurzeit an 
einer möglichst fairen Lösung um die Beiträge für diesen 
Zeitraum entsprechend anzupassen. Sobald diese erfolg-
reich umgesetzt ist, werden wir Sie informieren.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles  
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2021.
 
Claudia Pehn

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Wir gratulieren zur Geburt!

David Amadeu Preis
18.12.2019, Tiefenfucha 

Fabian Stockinger
20.01.2020, Krustetten

Sophia Katharina Haider
27.01.2020, Hörfarth

Lea Maria Mogg
28.01.2020, Höbenbach 

Leo Diem
07.02.2020, Paudorf

Noor Khuram
09.02.2020, Hörfarth

Lorenz Fehér-Wölfl
10.02.2020, Krustetten 

Amelie Theresia Honeder
21.03.2020, Hörfarth 

Chiara Emilia Hammerl
28.03.2020, Paudorf 

Julia Maria Ertel
10.04.2020, Höbenbach

Franziska Schoderböck
26.04.2020, Meidling

Karolina Fischer-Oetl
24.05.2020, Hörfarth 

Lea Reuberger-Fahrthofer
19.06.2020, Meidling 

Leo Schindler
02.08.2020, Krustetten

Aliza Rahimi
02.09.2020, Meidling 

Sophia Sperger
07.10.2020, Paudorf

Rosalie-Cäcilia  
Anglmayer-Osterhaus
11.11.2020, Höbenbach

Ravi Emanuel Pǎtǎlǎu
11.11.2020, Paudorf

Vlad Arian Cosma
22.11.2020, Hörfarth

 

Foto www.printerest.de

Ausschuss für  
Umwelt und Zivilschutz

Ausschuss für Umwelt und Zivilschutz

Umwelt- und Zivilschutz arbeiten im Hintergrund

Fast könnte man meinen, 
dass Umwelt- und Zivil-
schutz in Paudorf aufgrund 
der aktuellen Corona- 
Pandemie Pause machen. 
Die bereits vereinbarten 
Vorträge von Natur-im-
Garten mussten kurzerhand 
abgesagt werden, die übli-

cherweise im Frühjahr stattfindende Flurreinigungsaktion 
wurde in den Herbst verlegt und fand unter Eigenverant-
wortung aller Gemeindebürgerinnen und -bürger statt. 

Vieles erfolgt aber trotzdem, de facto unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit und oft unbemerkt. So erhielt bei-
spielsweise die Marktgemeinde über ihre Mitgliedschaft 
bei der Klima- und Energie-Modellregion unteres Traisen- 
und Fladnitztal zwei Vier-Jahreszeiten-Hecken. Auch 
das Projekt der Ökologischen Referenzflächen wurde im 
Projektstatus vorangetragen und wird nun auch durch 
die Mitgliedschaft in der LEADER-Region gefördert. 
Auch eine Pflegeberatung durch Natur-im-Garten hat 
stattgefunden. Dabei sollten einerseits Möglichkeiten 
aufgezeigt werden, wie der Bauhof dem Unkraut wieder 
Herr wird und andererseits welche Möglichkeiten es zur 
Pflege der Friedhöfe gibt.

Im Bereich des Zivilschutzes erfolgt momentan die 
Überarbeitung des Katastrophenschutzplanes; eine 
routinemäßige Tätigkeit. Heuer wird dieser Plan in ein 
niederösterreichweites EDV-System eingepflegt. Mit 
diesem Schritt wird dann vor allem die Datenpflege, 
wie beispielsweise der Wechsel von verantwortlichen 
Personen oder Organisationen, wesentlich erleichtert.  
Mit der Ausbildung an der Zivilschutzschule und der 
Ausstattung aller Ausschussmitglieder mit Poloshirts 
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes wurde 
der Grundstein für den Aufbau des Sicherheitsinforma-
tionszentrums gelegt. Bereits am 3. Oktober erfolgte 
die erste gemeinsame Aktion mit der Verteilung von 

Informationsblättern im Zusammenhang mit dem Zi-
vilschutztag. Die nächste Herausforderung lag bei der 
Organisation des Massentests in der Marktgemeinde am 
12. und 13. Dezember. 
In Vorausschau auf das kommende Jahr 2021 darf ich Sie 
ersuchen zwei Termine in ihrem Kalender vorzumerken 
und nach Möglichkeit zu besuchen. 
Am Samstag dem 20. März werden wir den tra-
ditionellen Umwelttag durchführen. Ich lade Sie 
und alle Vereine bereits heute dazu ein an dieser 
Flurreinigungsaktion in unserer Gemeinde mitzu-
machen. Am Samstag dem 2. Oktober wird der  
Niederösterreichische Zivilschutztag stattfinden. Auch 
die Marktgemeinde Paudorf beabsichtigt an diesem 
Tag im Zuge einer Leistungsschau die Fähigkeiten der 
Einsatzorganisationen und anderer Organisationen, die 
einen Beitrag zum Zivilschutz leisten, zu präsentieren. 

Kontakt:

GGR Härtinger GGR Pehn
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Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

24. Paudorfer Kindersommer

Den Start machte die Jugend des SV Paudorf in Zusam-
menarbeit mit der Sportunion Löwenkeller „SOCCER & 
FUN“ für Kinder von 5–12 Jahren. Im Mittelpunkt standen 
Spaß und Bewegung mit der Unterstützung von Ballspiel-
arten und Gruppenspielen. Ein gemeinsamer Mittagstisch 
sowie ein Besuch in der Cafe-Konditorei Koller rundeten 
den Tag für die zahlreichen TeilnehmerInnen ab.

Am 7. August veranstaltete die Bücherei Frau Ava einen 
bunten Nachmittag unter dem Motto „als die Großen 
klein waren“. Verschwundene Dinge, die in der Kindheit 
der Erwachsenen alltäglich waren (Wählscheibentelefon, 
Walkman…) wurden bei verschiedenen Stationen er-
forscht.
Vom 11.–15. August fand das traditionelle Tenniscamp 
statt. Die vielen TeilnehmerInnen erfuhren in gewohnter 
Qualität und mit viel Spaß eine kindgerechte Ausbildung 
und ein Hineinschnuppern in den Tennissport.
Am 19. August führte Waldpädagogin Steffi Kratzer  
durch den Göttweiger Wald. Zahlreiche Fakten und seine 
Funktionen sowie die vielfältige Tier- und Pflanzenwelt 
wurden erklärt. Zum verdienten Abschluss stellten die 
Damen der Wir Niederösterreicherinnen Paudorf eine 
gesunde Jause zur Verfügung.
Als letztes Event veranstaltete die Marktgemeinde 
Paudorf gemeinsam mit den fünf Gemeindefeuer-
wehren Höbenbach, Krustetten, Meidling, Paudorf und 
Tiefenfucha einen Feuerwehr Actiontag am Feuerwehr-
jugendübungsplatz beim Bahnhof Paudorf. 

Auf fünf Stationen wie z.B. Geschicklichkeit mit dem Ret-
tungsspreizer, verschiedenen Wasserstationen oder auch 
beim Basteln von Feuerwehrautos oder Gestalten von  
T-Shirts mit Feuerwehrmotiven, war für jeden etwas 
dabei. Auch ein echtes Feuer konnte mit einem Feuer-
löscher bekämpft werden.

Der Abschluss des Kindersommers wurde am 30.  
August im Rahmen des Mittagstischangebotes des SV 
Paudorf gemacht. Es wurden Kindersommerurkunden 
und Geschenke ausgeteilt. Einen großen Dank an alle 
freiwilligen Helfer, Vereine und Sponsoren, welche den 
Gemeindekindersommer so tatkräftig unterstützt haben. 

v.l.n.r.: Bgm. Martin Rennhofer, GR Andreas Bauer, Christian Bauer,  
GR Christina Kieninger, GR Bettina Schimany, Jakob Pehn, Viktoria 
Pehn, GGR Claudia Pehn

Lesung Heinz Janisch

Autorenlesung mit Kinderbuchautor Heinz Janisch

Das Team der Bücherei Frau Ava organisierte für die Volksschule  
Paudorf eine Lesung mit dem Kinderbuchautor Heinz Janisch.
Die Kinder der 3. und 4. Klasse lauschten – natürlich mit großem  
Abstand – gespannt den humorvollen Erzählungen über die Prinzessin 
auf dem Kürbis, den Riesen und Bären auf der Brücke,… Großen Spaß 
bereiteten die Wortspielereien, z.B. wie man Wort-Sterne baut oder was 
Wolkenkinos sind.

Herzlichen Dank an das Team der AVA-Bibliothek im Hellerhof!

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Mutter-Eltern-Beratung

Am 8. September 2020 fand zum 
ersten Mal seit März wieder die 
Mutter-Eltern-Beratung in unserer 
Gemeinde statt. Hierfür wurde 
die Räumlichkeit ausgemalt und 
kinderfreundlicher gestaltet. 
Zusätzlich wurde eine neue  
Betreuerin, Maria Haas, für die 
Mutterberatungsstelle gewonnen. 
Ein Dank gilt diesbezüglich Herrn 
Dr. Skorjanz für die gute Zusam-
menarbeit. Bereits beim ersten 
Termin wurden 12 kleine Besucher 
mit ihren Familien bei Kaffee und 
Kuchen empfangen. Im Rahmen 
des zweiten Termins wurde auf-
grund der aktuellen Situation 
die Geburtengratulation vorge-
nommen. Die neuen BürgerInnen 
erhielten ein Geschenk, welches 
Paudorf Gutscheine sowie eine 
Aufmerksamkeit der Bücherei 
Frau AVA umfasste. 
Falls Sie es noch nicht geschafft 

haben, können Sie diese nach 
telefonischer Vereinbarung am 
Gemeindeamt abholen.
Darüber hinaus war bei der 
Oktoberberatung eine Zahnge-
sundheitserzieherin des Projektes 

„Apollonia NÖ“ für die Beratung 
über Zahnpflege bei Säuglingen 
und Kleinkindern zugegen. 
Für die Zukunft ist ein anschlie-
ßender Baby- und Kleinkindertreff 
für regen Austausch in gemütli-
cher Atmosphäre geplant. 

Die Mutter-Eltern-Beratung 
findet ab sofort jeden 4. Dienstag 
im Monat von 14:30 –16 Uhr statt. 
Die aktuellen Termine finden Sie
auf unserer Homepage unter 
https://www.paudorf.at/Soziales_
Bildung/Gesundheit_und_Soziales/
Mutterberatung sowie am Aus-
hang beim Gemeindeamt.

Sie haben Ideen, Anregungen, Wünsche? Dann 
melden Sie sich bitte telefonisch (02736/6575) 
oder unter gemeinde@paudorf.gv.at, wir leiten die 
Information gerne an die Mitglieder des Familien-
ausschusses weiter!

Mutter-Kind Beratung in Paudorf

Geschenke für Neu-Mamas

Geschenkübergabe an eine glückliche Mutter
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Wir sind Klimaschule 2021!

DI Alexander Simader vom Verein Klima- und Energie-
modellregion Unteres Traisental hielt unter genauenster 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen in allen Klassen 
einen interessanten Klima-Workshop. 
Das Projekt „Klimaschule 2021“ soll den SchülerInnen 
ein Bewusstsein für eine nachhaltige und regionale 

Kreislaufwirtschaft entwickeln. Anhand von Fragen zum 
Thema Ernährung, Konsum, Lebensstil und Klimawandel 
reflektierten die SchülerInnen ihr eigenes Verhalten. 
Schnell wurde ihnen bewusst, wie man tatsächlich klima-
schonend agiert und was man tun muss, um unsere Erde 
möglichst gut zu schützen. 

Unsere Volksschule ist eine Klimaschule!

Erstmals ist unsere Volksschule für das österreichische 
Klimaschulenprogramm nominiert und wird dabei vom 
Klima- und Energiefonds unterstützt. 

Das engagierte Pädagogenteam rund um Direktorin 
Hedwig Felsner baut seit vielen Jahren das Thema Um-
weltschutz mit viel Eigeninitiative in den Regelunterricht 
ein. 
Deshalb besteht auch seit längerer Zeit ein intensiver 
Kontakt zur heimischen Modellregion. Nun wurde im 
Frühjahr dieses Jahres gemeinsam mit Schulen aus 
Traismauer und Herzogenburg ein Arbeitsprogramm 
entwickelt, bei dem sich die Volksschulkinder verstärkt 
mit Regionalität, Konsum und Klima- sowie Artenschutz 
auseinandersetzen. Dieses Programm fand die Zustim-
mung des Klima- und Energiefonds und dies freut unsere 
Direktorin: „Klima- und Umweltschutz werden jedes 
Jahr intensiver unterrichtet, weil eben auch die Anforde-
rungen in diesem Bereich steigen. Aber auch persönlich 
ist mir dies sehr wichtig und so wollen wir hier als Schule 

mit gutem Beispiel vorausgehen.“
Dabei können die Paudorfer Pädagoginnen nicht nur mit 
sehr viel fachlichem Wissen punkten, sondern verfügen 
über einen breiten Erfahrungsschatz in Hinblick auf spie-
lerische Lernmethoden. Durch die Kooperation mit dem 
Klimafonds steht der Schule jedoch nicht nur zusätzli-
ches Budget und Know How zur Verfügung, sondern man 
vernetzt sich auch mit anderen modernen ökologisch 
orientierten Schulen.
Eine besondere Herausforderung im aktuellen Schul-
jahr ist jedoch die COVID-Thematik. So gilt es auch die 
Inhalte des Klimaschulenprogramms daran anzupassen 
und dies auch in den COVID-adaptierten Unterricht ein-
fließen lassen.
Für Direktorin Hedwig Felsner ist dies jedenfalls keine 
Selbstverständlichkeit: „Nun versuchen wir das Beste 
aus der Situation zu machen und positiv durch den von 
COVID veränderten Unterricht heranzugehen. Das Wich-
tigste ist, dass kein Kind auf der Strecke bleibt und wir 
die Situation gesund überstehen.“

Volksschule Paudorf
AUVA-Radworkshop

Im September 2020 nahmen die SchülerInnen der 2., 3. 
und 4. Klasse am Radtrainingsprogramm der AUVA teil. 
Zu Beginn führten die Kinder einen Rad- und Helmcheck 
durch, um festzustellen, dass ihre Ausrüstung sicher ist. 
Anschließend bewältigten sie mit ihrem Rad einen Hin-
dernis-Parcour, welcher spannend aufbereitet war und 
gleichzeitig auf echte Situationen im Straßenverkehr 
sowie Unfallprävention hinwies. 
Die Kinder hatten große Freude beim Schneckenrennen, 
Durchrollen der Gehsteigkante und bei den verschie-
denen Bremsübungen und verbesserten dabei ihre 
Motorik, Geschicklichkeit und Koordination. Ausdauer 
sowie das Anfahren, Kurvenfahren, Langsamfahren 
und Rücksichtnehmen auf andere ist jetzt kein Problem  
mehr. Der schöne Nebeneffekt dabei war der Spaß an 
der klimafreundlichen Bewegung. Herzlichen Dank an 
alle Eltern, die uns bei diesem Workshop unterstützten 
und an die Gemeinde, die uns den Parkplatz wieder zur 
Verfügung stellten!

Aktion Müllsammeln

Dazu setzten die 1. und 2. Klasse der VS Paudorf im 
Namen des Umweltschutzes ein Zeichen! 

Warm und wetterfest angezogen machten sie sich auf 
den Weg, um herumliegenden Müll aufzuheben und in 
eigenen Müllsäcken zu sammeln. Eine Runde führte von 
der Schule zu einem nahegelegenen Waldstück, bei dem 
die Kinder erschreckenderweise Gegenstände wie einen 
Heizstrahler, einen Lampenschirm und riesige Mengen 
an Plastik fanden. 

Eine andere Tour führte Richtung Spielplatz. Auch hier 
war viel Verpackungsmüll zu finden, jedoch hauptsäch-
lich Zigarettenstummel. Obwohl die SchülerInnen viel 
Spaß bei ihrer Umweltaktion hatten, wünschten sich die 
meisten Kinder doch, dass es jetzt sauber bleibt. Sie 
wollen weiterhin auf ihre Umwelt achten und waren froh, 
einen Beitrag dafür geleistet zu haben.

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend
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Elternverein der Volksschule Paudorf
Start des neuen Vereinsteams ins Schuljahr 2020/21

Der Elternverein für das Schuljahr 2020/21 hat sich im 
Oktober 2020 neu konstituiert. Als Obmann wurde 
Andreas Sammer (Kind/4. Klasse) bestätigt, seine Stell-
vertreterin ist Tanja Münichsdorfer (Kind/1. Klasse). 
Der neue Vorstand bedankte sich beim alten Obmann 
Thomas Göbl und den weiteren ausscheidenden Funk-
tionärInnen für deren Engagement und gute Übergabe 
der Vereinsagenden. Das neue Vereinsteam möchte die 
bereits bestehende gute Partnerschaft zwischen Schule, 
Gemeinde und Eltern weiterführen und fördern. Noch 
vor den Herbstferien konnten sich die Vereinsobleute 
der Schulleitung mit Hedwig Felsner und Karin Leutgeb 
wie auch Pater Udo vorstellen und überbrachten ein 
Einstandsgeschenk für eine gute Zusammenarbeit im 
Schuljahr 2020/21. 

Im Vereinsjahr 2020/21 muss aufgrund der Covid-19 
Pandemie einiges umgeplant und Alternativen für  
Aktivitäten und Projekte gefunden werden. Besonders 

in dieser herausfordernden Zeit, die den Schulalltag 
teils auf den Kopf stellt, möchte der Verein die Fami-
lien und Schule unterstützen. Auch aufgrund des durch 
die Absage vieler Veranstaltungen freigewordenen 
Budgets sollen Förderungen jetzt der Allgemeinheit 
der SchülerInnen zugutekommen. Neben der bereits 
umgesetzten erfolgreichen Aktion Laternen Fenster 
in Paudorf plant der Verein noch dieses Jahr größere  
finanzielle Mittel bereitzustellen für die Anschaffung von 
zusätzlichen Lehrmitteln und Equipment. Damit die Pä-
dagoginnen Lerninhalte im Unterricht und auch online 
bei ggf. Distance Learning in guter Qualität und didak-
tischer Form abbilden können, wird z.B. ein weiterer 
Visualizer (Dokumentenkamera) mit Beamer angekauft. 
Eine größere Bücherfinanzierung für die Schulbücherei, 
Bildertrockner für die kunstvollen Malereien der Kinder 
und ein Uhren-Klassensatz zum Erlernen der Uhr ist in 
Abstimmung mit der Schule vorgesehen. 
Die Durchführung eines Familiensporttags mit dem 
Sportland Niederösterreich und der Sportunion Paudorf 
kann hoffentlich zum Schulschlussfest 2021 stattfinden. 

Sie haben als Eltern Anliegen, Wünsche, Sorgen 
oder Ideen? Kontaktieren Sie das Vereinsteam unter 
ev.vs.paudorf@outlook.com oder sprechen Sie es di-
rekt an. Abonnieren Sie auch die neue Vereinsseite 
unter www.facebook.com/ElternvereinVolksschul-
ePaudorf, umlaufend über Aktionen und Projekte 
informiert zu werden. 

Der Elternverein und die Volksschule gratulierten unserer Schulwartin zum Geburtstag 

Der Elternverein Paudorf wünschte Martina Mader zu 
ihrem 50. Geburtstag alles Gute, Glück und Gesundheit. 
Die Eltern freuen sich auf die nächsten gemeinsamen 
Jahre mit der Schulwartin, die mitten drin immer die Ruhe 
bewahrt und ihr Lächeln, ihre Wertschätzung und vor 
allem ihre Fröhlichkeit täglich jedem Kind in der Schule 
schenkt.
Ebenso gratulierten alle Kinder, sowie die Lehrkräfte der 
Volksschule Paudorf: „Wir wünschen ihr alles Gute, viel 
Gesundheit und sagen DANKE für die liebevolle Pflege 
unseres Hauses!“

v.l.n.r. Dorothea Höck, Martina Mader, Tanja Münichsdorfer
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Online Befragung &  
Gewinnspiel zum Klimawandel

Sag uns wie du zum Klimawandel und  
Klimaschutz stehst. Wo wir uns verbessern 
können und wofür du dich interessierst. 
Wir nehmen an einer österreichweiten 
Umfrage teil und können damit das Flad-
nitztal mit anderen Regionen Österreichs 
vergleichen.

Lade den QR-Code oder steig auf der 
Webseite www.kem-zentrum.at ein und 
nimm Dir 15 Minuten Zeit für die Online-
Befragung zum Klimawandel! Gewinne 
eines von 6 Picknicken! Der nächste Früh-
ling kommt bestimmt!

Adventkranzspende

Rechtzeitig vor dem 1. Advent konnte der Eltern-
verein mit Obmann Andreas Sammer und seinem 
Team Adventkränze für alle Schulklassen und die Nach- 
mittagsbetreuung übergeben. Musikalisch stimmte er 
die anwesenden Schülerinnen und Schüler bereits auf 
den Advent ein. Direktorin Hedwig Felsner bedankte 
sich herzlich für die Spende und liebevolle Überreichung 

der Adventkränze, die ihnen Pater Udo zu Beginn der 
Adventzeit feierlich weihte.

„Im Advent erstrahlten die Fenster unserer Schule in weih-
nachtlichem Glanz. Jeden Tag wird ein Adventfenster 
erleuchtet. Dafür haben SchülerInnen und LehrerInnen 
mit viel Liebe und Arbeit bunte Fensterbilder herge-
stellt.“, so die Direktorin Hedwig Felsner. 

Wie gut ist unsere Region 
auf den Klimawandel vorbereitet?

Testen Sie Ihr Wissen über den regionalen Klimawandel 
und gewinnen Sie eines von 6 Genusspaketen in der Region! 

Jetzt an unserer großen Umfrage mitmachen: www.kem-zentrum.at

1x WeinBergSchmecken* für 8 Personen
2x WeinBergSchmecken* für 4 Personen
3x WeinBergSchmecken* für 2 Personen

Jetzt mitmachen 
             und gewinnen!

WeinBergSchmecken ist ein Picknick bei den Topwinzern in den Weinregionen 
Traisental und Fladnitztal. Mit diesem Genusspaket können Sie sich 

schon auf den Frühling 2021 freuen! www.weinartzone.at

UNTERES TRAISENTAL
& FLADNITZTAL
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Informationen zum Gewinnspiel bei DI Alexander Simader MSc. Leiter Modellregionsmanagement, 
0676/5295276, asi@kem-zentrum.at

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Rückfragehinweis
DI Alexander Simader
asi@kem-zentrum.at | +43 676 529 5276
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Das Kindergartenjahr 2020/2021 – Kindergarten Paudorf 1

Das Kindergartenjahr 2020/21 hat uns mit den aktuellen 
Corona-Vorsorgemaßnahmen, wie viele andere auch, vor 
neue Herausforderungen bei unserer pädagogischen 
Arbeit gestellt.
Von Beginn an war uns klar, dass wir unseren Kindergar-
tenalltag weiterhin nach den Bedürfnissen und Interessen 
der Kinder richten möchten. Deswegen haben wir uns 
im Team immer wieder vielfältige und kreative Wege 
einfallen lassen, damit das Erlebnis „Kindergarten“ wei-
terhin Spaß bereitet. Viel Zeit wurde im Freien verbracht 
und wir haben manch spannende Angebote wie z.B. 
Singen, Kreisspiele, Geburtstagsfeiern uns vieles mehr, 
vom Gruppenraum nach draußen verlegt. Die Freude an 
der Bewegung haben wir uns im großen Garten beim 
Laufen, Klettern, Rutschen beibehalten – und das bei 
jedem Wetter.
Auch das Feiern von Festen und Vermitteln von Traditi-
onen, wie das Erntedankfest oder das Martinsfest, haben 
wir uns nicht nehmen lassen und diese vielleicht anders 

als gewohnt, aber mit vielen schönen gemeinsamen Mo-
menten verbracht. 

Besonders wichtig war uns auch, dass die Kinder im Kin-
dergarten das Ereignis „Nikolaus“ erleben können und 
haben gemeinsam mit Pater Udo einen Weg gefunden, 
dass der Nikolaus im Garten vorbeischaut und für jeden 
ein Nikolo-Sackerl vorbeibringt.

IHR IMMOBILIENEXPERTE

Tiefenbacher Immobilien, 3500 Krems, Wachaustraße 18 www.czamutzian.at

Christoph Czamutzian
0664 - 513 22 33

, Akad. IM

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche und schöne 
Weihnachtszeit und vor allem Gesundheit!

Martinsumzug oder Laternenfest einmal anders…

Traditionell wird in Kindergärten 
und in Schulen rund um den 11. 
November das Fest des Heiligen 
Martin gefeiert. Leider mussten 
dieses Jahr Martinsumzüge und 
Laternenfeste wegen der Covid-
19-Pandemie abgesagt werden. 
Mit den Elternbeiräten der Kin-
dergärten Paudorf initiierte 
daher der Elternverein der Volks-
schule vom 01.–11. November 
die Aktion Laternen Fenster, 
um allen Kindern der Ge-
meinde Paudorf eine Alternative, 
einen „Lichtblick“ aufzuzeigen.  
 
Auf www.facebook.com/Elternver-
einVolksschulePaudorf begleitete 
der Elternverein der Volksschule 
die Aktion, an der es großes 
Interesse gab – die Social Media-
Beiträge wurden zigfach geteilt 
und über 5.000 mal zugegriffen. 
Bei der Aktion gestalteten Kinder 
gemeinsam mit ihren Eltern und 

PädagogInnen kreative und 
bunte Laternen, schmückten 
und beleuchten ihre Fenster.  
 
Dutzende Laternen leuchteten so 
in vielen Fenstern der gesamten 
Gemeinde von Eggendorf, Hö-
benbach, Hörfarth, Krustetten, 
Meidling, Tiefenfucha und Pau-
dorf: zuhause bei den Kindern 
und Familien selbst, in den Kin-
dergärten, der Volksschule, in 
den Wohnungen des betreu-
baren Wohnen wie auch im 
Gemeindeamt. Kleine und große 
abendliche SpaziergängerInnen 
konnten so mit ihren selbst ge-
bastelten Laternen von Fenster 
zu Fenster ziehen, die Lichter be-
wundern und ihre Laternenlieder 
singen. Ganz im Sinne von Sankt 
Martin sollte die Aktion mit den 
Laternen Hoffnung und Zuversicht 
schenken.

Viel Freude auch bei den Feiern im kleinen Kreis hatten die Kinder aus den 
Kindergärten der Gemeinde und der Volksschule, die das Martinsfest zwar 
ein wenig anders, aber trotzdem feierten. Im Bild die Kindergartengruppe 
Paudorf II mit Elisabeth Pfeffer, Kolleginnen und Kindern. Foto: Karin Fischer

Bildmaterial: Bildrechte bei den jeweiligen Familien bzw. 
Institutionen

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend

Ausschuss für Schule, 
Familie, Bildung und Jugend
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Neues aus den Vereinen

Termine 2021

FR, 28. Jänner – Vernissage

um 19:00 Uhr im W.Kienzl Museum

FR, 9. April – Kabarett

Flo & Wisch „Lockvögel“ um 19:00 Uhr 
im W.Kienzl Museum

FR, 26. Februar – Konzert/Kabarett

Konzert/Kabarett um 19:00 Uhr im 
W.Kienzl Museum

FR, 23. April – Konzert

um 19:00 Uhr im W.Kienzl Museum

FR, 19. März – Kabarett

Joesi Prokopetz „Gürteltiere brauchen  
keine Hosenträger“ um 19:00 Uhr im 
W.Kienzl Museum

SO, 30. Mai – Museumsfrühling

Beginn: 10 Uhr

FR, 29. Oktober – Vernissage

um 19:00 Uhr im W.Kienzl Museum

FR, 5. November – Kabarett

um 19:00 Uhr im W.Kienzl Museum

FR, 19. November – Konzert

um 19:00 Uhr im W.Kienzl Museum

SA, 4. & SO, 5. Dezember

Paudorfer Advent im Hellerhof

Im Namen des Kulturvereins Paudorf wünsche ich  
Dir / Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest,  

einen guten Rutsch ins neue Jahr, Gesundheit und Freude!

Ingrid Pergher

Kulturverein Paudorf
Die Arche des Jenseits

Eine ganz besondere Eröffnung einer Ausstellung war 
es, die am Freitag, dem 23.10.2020 in Paudorf im Hel-
lerhof stattfand. Obfrau Ingrid Pergher begrüßte im 
Namen des Kulturvereins Paudorf Bürgermeister Martin 
Rennhofer, Geschf. Gemeinderat Michael Sacher sowie 
Josef Brunnthaller vom Kulturverein und natürlich den 
Künstler, Mag. Hubert Höllebauer.

Unter dem Namen 
Hyazinth Marthagum – 
der Name hat mit der 
Sehnsucht aus einem 
Samen Gold anbauen 
zu können zu tun –
lässt Höllebauer Noah 
eine Arche im Jenseits

bauen. Hier finden sich Fische wie z.B. die Krawattencre-
vette oder die Thermoforelle, die er mittels Federzeichnung 
auf Papier aber auch digital darstellt. Auch die Klugheit 
der Pflanzen, insbesondere derer, die mit dem Weinbau  
zu tun haben, sind Thema seines Schaffens.

Ausstellung „Die Arche des Jenseits“

Neues aus den Vereinen

Paudorf Mobil

Liebe GemeindebürgerInnen,
Nachdem uns der 2. Lockdown erreicht hatte, haben wir 
wieder den Personentransport eingestellt bzw. einge-
schränkt – nur mehr für Arztbesuche. Parallel dazu bieten 
wir wieder unseren Besorgungsdienst an. Sobald neue 
Lockerungen kommen, könnt ihr wieder mitfahren. Der 
Besorgungsdienst wird auch zukünftig ein Bestandteil 
unserer Dienstleistungen sein.
Um manchen das Einsteigen in das Fahrzeug zu erleich-
tern, haben wir unseren Fuhrpark mit einem KIA-Soul 

– unseren „Schlumpf“ welcher als Option gebucht 
werden kann – erweitert. Dieser dient auch als Backup 
für die Renault-ZOE unser Carsharing-Auto.

Neu im Angebot – Carsharing:
Statt des eigenen Zweitautos teilt doch mit  

anderen ein Fahrzeug – der Umwelt zuliebe!!
„Auto benutzen statt besitzen.“ 

Wir starten mit einem Auto welches seinen Standort in 
Eggendorf, vor Landstraße 26 hat. Bei entsprechender 
Nachfrage sind weitere Autos an verschieden Stand-
orten, auch in den Katastralgemeinden geplant. Diese 
können von unseren Mitgliedern über das Internet ge-
bucht werden z.B. für eine Einkaufsfahrt nach Krems. Die 
Abrechnung erfolgt dann monatlich.

Durch entsprechende Förderung in den ersten Jahren 
können wir vergleichsweise günstige Tarife anbieten.

0,60 je 15 min plus 0,12 je km 
d.h. eine typische Einkaufsfahrt nach Krems  

(Dauer ca. 1,5 Stunden und man fährt ca 20 km ) kostet 
6,- und damit weniger als der Bus hin und zurück.

Nähere Informationen auch auf der Vereinshomepage 
www.paudorfmobil.at, Fragen und Anregungen können 
auch per Email an info@paudorfmobil.at gestellt werden 
oder Sie rufen eines der Vorstandsmitglieder an.

Wir fahren für euch Mo–Fr von 7:45–19:30 und Sa von 
8:00–18:00 und die Fahrten können Mo–Fr zwischen 
8:00–18:30 und Sa zwischen 8:15–17:00 unter folgender 
Telefonnummer gebucht werden: 

0676 55 85 041.
(Aktuell nur Mo–Fr !!)

Bitte möglichst schon am Vortag spätestens jedoch eine 
Stunde vor dem gewünschten Zeitpunkt buchen!

Wir bieten gerne auch Beratungen im Bereich Elektromo-
bilität an – Fragen direkt an unseren Ing. Oskar Scherer 
(obmannstv@paudorfmobil.at oder 0676 408 78 33).

Neues aus den Vereinen

Art Monat Jahr Fahrdienst Carsharing

Erwachsener 18,– 198,– Ja Ja

Jugendlicher 9,– 99,– Ja Nein

Student bis 26 Jahre 14,– 154,– Ja Ja

Senior ab 70 Jahre 14,– 154,– Ja Ja

Familien (2 EW+alle im gleichen 
Haushalt lebende Jugendliche und 
Studenten bis 26 Jahre)

27,– 297,– Ja Ja

Carsharing allein 12,- Nein Ja www.paudorfmobil.at
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Weinbergschnecke Himmelreich

v.l.n.r.: Bgm. Rennhofer, Herr Thornhammer, Herr Kastner, Herr Lampl, Mitarbeiter der Fa. 
Kastner, Herr Kaltenböck

fachliche Plan Beratung bekommen, um die verschiedenen 
Bereiche am Dorfplatz aufeinander abgestimmt zu ge-
stalten. 
Die Beratung hat darauf Rücksicht genommen, dass das 
Feuerwehrfest wie gewohnt am Dorfplatz stattfinden 
kann, dass die Bushaltestelle allen sicherheitstechni-
schen Vorgaben entspricht und den Fahrgästen Schutz 
bietet. Sehr wichtig war allen Beteiligten das eine Be-
gegnungszone mit einer Sitzmöglichkeit entsteht. Diese 
Begegnungszone wird vom in Höbenbach ansässigen 
Unternehmer Arno Kastner gestaltet. Arno wird auch ein 
Ornament in der Mitte des Parkplatzes gestalten. Unter 
der Führung der Projektleiter Gottfried Thornhammer 
und Fam. Kaltenböck wurden die Arbeiten im November 
begonnen und wir hoffen diese bis zum Sommer 2021 
fertigstellen zu können. 

Auch die Weinbergschnecke Himmelreich entwickelt 
langsam Konturen. In den nächsten Tagen wird das noch 
notwendige Erdmaterial angeliefert um die endgültige 
Höhe zu erreichen und den Weg auf die Aussichtplatt-
form zu gestalten. Wir freuen uns schon im nächsten 
Sommer die Aussicht über die Weingärten unserer Ka-
tastralgemeinden und einen guten Tropfen aus dem 
Himmelreich zu genießen. Bitte melde dich bei unserem 
Projektleiter GR Paul Fink, falls du Anregungen hast oder 
mithelfen möchtest. 

Die Platzgestaltung Goldbühel Krustetten war bis  
jetzt ausgesetzt, weil die Firma Strabag den Platz als 

Lagerplatz für die Baustelle in Krustetten benutzte.  
Aber unser Projektleiter Wolfgang Zehetner, welcher die 
Agenden von Anton Böck übernommen hat, wird das 
Projekt mit Unterstützung des VVK Krustetten mit Jänner 
2021 in Angriff nehmen. Dir Anton nochmals vielen  
Dank für die tatkräftige Unterstützung des DEV in den 
letzten Jahrzehnten! 

Wenn du zusätzliche Ideen hast oder mitarbeiten möchtest, 
melde dich bitte bei Wolfgang „Zeti“.
Obwohl unsere Förderperiode derzeit ausgelaufen ist, 
freuen wir uns immer auf neue Ideen und neue aktive 
Mitglieder. Besonders freuen wir uns auf die neuen Unter-
stützer, die ihre Mitarbeit im Jahr 2021 bereits fix zugesagt 
haben. 
Das Hauptaugenmerk der Landesaktion „NÖ  
Dorferneuerung“ liegt auf der Aktivierung der Bevöl-
kerung, für den eigenen Lebensraum Verantwortung zu 
übernehmen. Durch einen ganzheitlichen Ansatz soll der 
ländliche Raum in den Bereichen Soziales, Bildung, Frei-
zeit, Kultur, Wirtschaft und Klimaschutz gestärkt werden. 

Alle, die keine Zeit oder Lust haben sich aktiv zu 
beteiligen, möchte ich einladen, uns mit einem Mit-
gliedsbeitrag von 10€ pro Jahr zu unterstützen. Bitte auf 
das Konto der Raiffeisenbank Paudorf IBAN: AT 78 3239 
7000 0181 8160 unter dem Verwendungszweck „Mit-
gliedsbeitrag“ überweisen. 

Musikkapelle Paudorf
Wie die Musikkapelle das Jahr 2020 erlebt hat.
 
Das Jahr 2020 war nicht nur für unseren Verein eine be-
sondere Herausforderung. Nach dem Faschingsumzug 
und unserem Musikergschnas fielen ab März fast 100% 
unserer Proben aus. Das Vereinsleben verlagerte sich 
freitags ins Internet und wir nutzten Videotelefonie zur 
Gemeinschaftspflege. 
Wir taten, was wir uns schon lange vorgenommen hatten: 
gemeinsam Fotos der letzten 30 Jahre anschauen. So 
entstand auch ein besonderes musikalisches Projekt: 
Jeder musizierte zu Hause – für sich und die Nach-
barn. Daraus wurde mit dem richtigen Videoschnitt ein 
gemeinsam gespielter Marsch! Aufgrund der Corona-
Lockerungen konnten wir Anfang Juli schließlich eine 
öffentliche Probe am Marktplatz in Paudorf abhalten und 
wieder gemeinsam musizieren. 

Ende August folgte der erste Musi-Gassl Heuriger beim 
Musikheim. Mit köstlichen Broten und bestem Wein 
wurde von unseren Gästen eine laue Sommernacht 

mit musikalischer Umrahmung unserer MusikerInnen 
genossen. So konnte die Gemeinschaft in diesem Jahr 
etwas gelebt werden. 

Besonders tragisch war für uns der Abschied von un-
serem Musikkollegen, Freund und Obmann Stv. Johann 
Lackinger. Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit, die 
wir mit unserem Hans hatten, der immer ein verlässlicher 
Musikkollege und für viele ein sehr guter Freund war. 

Trotz aller Ereignisse blicken wir zuversichtlich auf die 
nächsten Monate und haben unser musikalisches Jahr 
2021 bereits geplant. 

Unsere nächsten Termine – Neujahrseinblasen:
am 27.12.2020 (Meidling, Hörfahrt, Eggendorf, 
Pammer-Siedlung, Tiefenfucha), 
am 2.1.2021 (Krustetten, Höbenbach) und 
am 3.1.2021 (Paudorf) sowie unser  
Frühlingskonzert am Ostermontag. 

©Franziska Steiner – MusikerIn-
nen spielen beim 1. Mussi-Gassl 
Heuriger auf

©Philipp Monihart – Proben mit Abstand im Gasthaus 
Grubmüller 

©MK Paudorf - Öffentliche Probe am Marktplatz 

Dorferneuerung Paudorf „News“

Unser Virus hat uns leider gezwungen die Eröffnungs-
feier der neuen Begegnungszone auf nächstes Jahr zu 
verschieben. Aber konnte COVID unsere Projektleiter 
nicht davon abhalten, an den noch offenen Projekten 
mit dem entsprechenden Sicherheitsabstand weiterzu-
arbeiten. 

Für die Gestaltung des Dorfplatzes in Höbenbach hatten 
wir einen Übersichtsplan für die Projektförderung einge-
reicht. Unsere NÖ Regionalbetreuerin Frau Popp-Pichler  
hat uns unterstützt, damit wir noch eine zusätzliche  

Musikkapelle
Paudorf

Im Namen des Vorstandes wünschen wir Ihnen  
eine besinnliche Adventszeit und ein frohes Weihnachtsfest!

Neues aus den VereinenNeues aus den Vereinen
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Der SV Paudorf  sucht Nachwuchskicker!

Mädchen und Buben mit Jahrgang 2015-2013 (Mäd-
chen ab 2012) sind herzlich willkommen! Aktuell ist 
aufgrund der aktuellen Situation Trainingsverbot; 
wir starten aber wieder sobald es möglich ist mit 
dem Training in der Halle! 

Nähere Informationen sowie die aktuellen Trai-
ningszeiten (sobald möglich) gibt es beim 
Jugendleiter Richard Schimany unter jugend@sv-
paudorf.at oder 0676 573 9009!

www.raiffeisenbankkrems.at
Florian und Johann Dallinger mit 
Kundenbetreuer Rudolf Denk, Mühldorf

FROHE FESTTAGE
UND EIN GUTES 
NEUES JAHR.

WIR WÜNSCHEN

SV Paudorf Jugend

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Nach der langen 
Zwangspause aufgrund der aktuellen Situation, konnte 
am Mittwoch, dem 20. Mai 2020 unter Einhaltung der 
vorgegebenen Maßnahmen der Bundesregierung wieder 
mit dem Training gestartet werden. Somit wurde gleich 
motiviert mit der Organisation möglicher Aktivitäten be-
gonnen.

Im Rahmen des Paudorfer Kindersommers durfte am 24. 
Juli in Zusammenarbeit mit der Sportunion Löwenkeller 
„SOCCER & FUN“ für Kinder von 5-12 Jahren veranstaltet 
werden. Im Mittelpunkt standen Spaß und Bewegung 
mit der Unterstützung von Ballspielarten und Gruppen-

spielen. Die Kinder wurden in drei Altersgruppen mit 
jeweils drei TrainerInnen eingeteilt und durch den Tag 
begleitet. Zu den Highlights zählten auch der Spaghetti 
Mittagstisch sowie der Nachmittagsbesuch in der Cafe-
Konditorei Koller. Im Anschluss fand noch ein gemütlicher 
Ausklang am Sportplatz statt. 
Die zahlreiche Teilnahme sowie die engagierten Trainer-
Innen und HelferInnen trugen zu einer erfolgreichen 
Veranstaltung bei. Der SV Paudorf bedankt sich nochmals 

für die gute Zusammenarbeit mit der Sportunion Löwen-
keller, bei Cafe-Konditorei Koller für die Eis Spende sowie 
allen weiteren Unterstützern und Unterstützerinnen der  
Jugend des SV Paudorf!

Zusätzlich fand am 30. August der Ausklang des Kinder-
sommers am Sportplatz statt. Neben der Verteilung 
der Urkunden und Geschenke an die TeilnehmerInnen 
des Paudorfer Kindersommers veranstaltete die Sport-
lerfamilie des SV Paudorf einen Schnitzel-Mittagstisch. 
Darüber hinaus wurde auch eine 1/8 Ausschank mit Spit-
zenweinen des Winzerhof Fink in Höbenbach von der 
Jugend des SV Paudorf angeboten. Wir danken Wolf-
gang Fink für die großzügige Weinspende! Der Reinerlös 
kam den Nachwuchskickern zu Gute.
Im Herbst startete wie geplant die Turniersaison mit zahl-
reichen Gegnern wie dem SC Mautern, SC Traismauer, 
SV Zwentendorf oder USV Furth. Dabei wurde eine U6 
und eine U7 Mannschaft gestellt. Am Samstag, dem 24. 
Oktober 2020, fand beim Wettkampf in Paudorf eine 
Dressenspende der NV statt. 
Den Nachwuchskickern wurden die neuen Dressen von 
Florian Türk, Versicherungsberater der Niederösterrei-
chischen Versicherung, überreicht. Die überglücklichen 
Kinder sowie die Jugend des SV Paudorf bedanken sich 
recht herzlich für diese großzügige Spende!

Foto: Sascha Osaka 

U7 Mannschaft 2020, Foto: Sascha Osaka

Der SV Paudorf sucht auch Nachwuchstrainer! Du 
hast Interesse und Freude am Fußball und der Ar-
beit mit Kindern? Dann melde dich auch hier bitte 
bei unserem Jugendleiter Richard Schimany!

Generell dankt die Jugend des SV Paudorf  
allen Eltern und HelferInnen  

bei den zahlreichen Aktivitäten!  
Ohne Ihre Unterstützung wäre ein Erfolg 

nicht möglich, DANKE!

Neues aus den VereinenNeues aus den Vereinen
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v.l.n.r.: Frau Siebenhandl, Frau Lehner  
Bgm. Rennhofer, Frau Paulisch,  

Herr Schopfhauser und Gemeinderätin Serpil Kirali

Vorsitzender Pensionistenverband  
Leopold Lechner mit Bgm. Martin Rennhofer

Ehrungen Pensionistenverband

Im Zuge einer Geburtstagsfeier für 3 Jubilare des Pen-
sionistenverbandes Paudorf (Frau Lehner, Frau Paulisch 
und Herrn Schopfhauser) konnte sich unser Bürger-
meister Martin Rennhofer bei Kaffee und Kuchen ein Bild 
von der Betreuung der Mitglieder machen. 

Der Pensionistenverband Paudorf hat sich in den 
letzten 50 Jahren zu einer Einrichtung entwickelt, die 
den Mitgliedern in allen Lebenslagen, Unterstützung 
und Gestaltungsmöglichkeiten bietet. „Er erfüllt damit, 
sowie auch der Seniorenbund, eine unglaublich wichtige 
Aufgabe in der Gesellschaft“, so Bürgermeister Martin 
Rennhofer.

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Handelsstraße 2, 2130 Herzogenburg Tel.: 050 828 - 3100 herzogenburg@pittel.at

Landjugend Bezirk Mautern
Wer wir sind und was wir machen:

Wir sind eine gemeinnützige Jugendorganisation im 
ländlichen Raum, die einen wesentlichen Teil in den Be-
reichen Traditionen, Brauchtum und Gesellschaft spielt.
Da wir ein verhältnismäßig großer Bezirk sind, dürfen 
wir gleich drei Gemeinden zu diesem zählen. Die Land-
jugend besteht aus sechs Schwerpunkten:

Allgemeinbildung
Kultur und Brauchtum

Landwirtschaft und Umwelt
Young & International
Sport und Gesellschaft

Service und Organisationsentwicklung

Um unsere Weiterbildungen finanzieren zu können,  
organisieren wir verschiedene Veranstaltungen:

Sonnenwendfest in Mautern
Kellergassenfest in Höbenbach

Glühweinstände 
In Planung ist ein Clubbing

Weiters nehmen wir jedes Jahr am Projektmarathon teil.
In genau 42,195 Stunden setzten wir ein, von der Ge-
meinde vorgegebenes, Projekt um.

GESELLSCHAFT Jeden ersten Dienstag im Monat treffen 
wir uns, um gemeinsam Aktivitäten nachzukommen:
Dazu zählen beispielsweise Kinoabende, Bowling, Volley-
ballspiele, Heurigenbesuche, Spieleabende, u.v.m.

Auch unsere Nachbarlandjugenden unterstützen wir 
durch Besuche bei ihren Veranstaltungen und schließen 
dabei neue Freundschaften.

WETTKÄMPFE UND BEWERBE werden von und für Land-
jugendmitglieder organisiert und bestritten.
Zum Beispiel: Fußballturniere, Gokart fahren, Volleyball-
turniere, Bowling, Ski und Snowboard. 

Am 06. November wurde mittels Online Wahl der neue 
Vorstand gewählt. 

WELCHER SICH GERNE VORSTELLEN MÖCHTE:

Obmann: Jakob Posch, 20 Jahre jung,  
Technischer Zeichner, aus Paudorf

Leiterin: Katharina Mayer, 23 Jahre jung, arbeitet im
elterlichen Weinbaubetrieb, aus Krustetten

Obmannstv.: Dominik Kieninger, 22 Jahre jung,  
Technischer Zeichner, aus Paudorf

Leiterinstv.: Stefanie Staudenherz, 17 Jahre jung,  
Piaristengymnasium Krems, aus Paudorf

Kassierin: Isabella Fragner, 24 Jahre jung,
Büroangestellte, aus Furth bei Göttweig

Schriftführer: Jacob Rennhofer, 17 Jahre jung,
HBLA Klosterneuburg, aus Höbenbach

Du bist zwischen 14 und 35 Jahren?
Möchtest deine Freizeit sinnvoll gestalten?
Bist offen für neue Freunde? Bist bei jedem Spaß 
dabei? Du möchtest mehr über uns erfahren oder 
Landjugendmitglied werden?

Dann melde dich bei uns.
Wir freuen uns immer über ein neues Gesicht.

Obmann: Jakob Posch: 0650 94 36 558
Leiterin: Katharina Mayer 0680 12 52 617
E-Mail: landjugend.bez.mautern@gmail.com

Oben v. l. n. r.: Jakob Posch, Katharina Mayer, Dominik Kieninger, Stefanie Staudenherz; 
Unten v. l. n. r.: Isabella Fragner, Jacob Rennhofer, Stefan Zeller, Fritz Hutter

Neues aus den VereinenNeues aus den Vereinen
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NÖ Mittelschule 
Furth bei Göttweig

Seit den 70er-Jahren im Dienst unserer Jüngsten: Schülerlotsen der MS Furth

Bereits seit Anfang der 70er-Jahre gibt es an der MS Furth 
bei Göttweig diesen freiwilligen Dienst der Schülerinnen 
und Schüler der Abschlussklassen. Ins Leben gerufen wurde 
das Projekt „Schülerlotsen“ durch SR HOL Gerhard Zaruba, 
der über Jahrzehnte den Polytechnischen Lehrgang lei-
tete, in Zusammenarbeit mit dem Postenkommandanten 
in Mautern AI Permoser. Bis zum heutigen Tag wird diese 
wichtige und verantwortungsvolle Tätigkeit an allen Schul-
tagen fortgeführt, mittlerweile von den Viertklässlern der Mittelschule. Die Aktion ist eine unentbehrliche Hilfe für  

die Exekutive, welche nur die extrem neuralgischen 
Gefahrenzonen im Bezirk selbst sichern kann, so Gruppen-
inspektor Helmut Gruber von der Polizeidienststelle 
Mautern. Der Exekutivbeamte schulte die freiwilligen 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen bereits in der ersten 
Schulwoche in dieser verantwortungsvollen Aufgabe ein. 

NÖ Mittelschule 
Furth bei Göttweig

Sportwoche in Wagrain

Die bei den Schülern der MS Furth allseits beliebte 
Sportwoche in Wagrain, eigentlich schon für das Som-
mersemester 2020 geplant, konnte im Herbst von 28. 
September bis 2. Oktober 2020 mit allen Attraktionen 
durchgeführt werden. Kursleiter Dominik Hackl und seine 
Kollegen Lisa Stenzel, Hannelore Schreiber und Jamey 
Kirby boten den Schülerinnen und Schülern ein äußerst 
umfangreiches und außergewöhnliches Programm. 
Schon am Anreisetag ging es auf die Burg Werfen, bevor 
im Jugendhotel Aicher, einem der Top 5 – Häuser für 
solche Projektwochen, die Zimmer bezogen wurden. In 
den folgenden Tagen standen ein Jagdbogenparcours, 
E-mountainbiken, ein Besuch im Hochseilklettergarten 
mit dem aufregenden Flying Fox, eine rasante Fahrt mit 
Mountaincarts sowie ein Survival training auf dem Pro-
gramm. Nur an einem Tag spielte das Wetter nicht so 
mit, was aber dem Spaß keinen Abbruch tat – ein Besuch 
in der Erlebnistherme Amadé lieferte den perfekten Fun-
faktor. Das Haus selbst bot darüber hinaus mit Turnsaal, 
Pool, Tischtennis und sogar Indoor-Eisstockschießen 
jede Menge Programm für die abendlichen Stunden. 
Das Jugendhotel stand während der gesamten Woche 

ausschließlich für die Further SchülerInnen und ihre Pä-
dagogen und Pädagoginnen zur Verfügung und so war 
der optimale Covid-Schutz gegeben. Alle kehrten froh 
und dankbar für die gelungene Woche in dieser sen-
siblen Zeit am Freitagnachmittag in ihre Heimat zurück. 
Sie werden diese Herbsttage ganz sicher für immer in 
ewiger Erinnerung behalten. Ein Film über die gesamte 
Woche ist auf der Homepage der MS Furth zu finden.

NÖ Mittelschule Furth bei Göttweig

Besuch bei Sisi und Kronprinz Rudolf

Ein Besuch auf Schloss Hof im March-
feld gehört für die dritten Klassen zum 
Fixpunkt im Geschichteunterricht. Dieses 
Jahr machte Covid natürlich auch diesem 
Vorhaben einen Strich durch die Rechnung. 
Umso größer war die Freude für die beiden 
vierten Klassen, als die GS-Lehrerinnen 
Heidemarie Aigner und Elvira Puchinger 
beschlossen, diesen beliebten Ausflug 
gleich im September nachzuholen. Bei 
strahlendem Sonnenschein machten sich 
die Schüler und Schülerinnen mit ihren 
PädagogInnen (mit dabei auch Roswitha 
Kamleithner und Paul Sobotka) am Freitag, dem 18. Sep-
tember 2020, mit dem Autobus auf die zweistündige 
Reise. Ein Glücksfall war dabei, dass sogar zwei Sonder-
ausstellungen den Besuch in den Marchfeldschlössern 
bereicherten: „Kronprinz Rudolf“ auf Schloss Nieder-
weiden und „Kaiserin Elisabeth“ auf Schloss Hof, beide 
Themen genau passend zum Lehrstoff der Schüler. Per-
fekt in Kleingruppen aufgeteilt und vorbildlich organisiert 
wurden am Vormittag je drei Kleingruppenführungen 
geboten, die anhand zahlreicher Originalobjekte die 

Geschichte aufblühen ließen. Das Mittagessen wurde auf 
der Terrasse im Freien eingenommen, danach wurden, 
bei allen immer sehr beliebt, die Pferdestallungen, der 
Meierhof, die riesigen Gartenanlagen und die imposanten 
Wasserkaskaden besucht, wo natürlich ein Gruppenfoto 
geschossen wurde. Insgesamt war das ein unvergesslicher 
Tag in einer Zeit, die vieles schwierig bis unmöglich macht; 
durch das umfassende Sicherheitskonzept der Personen 
vor Ort aber war ein optimaler Schutz vor einer Anste-
ckung mit dem Covid-Virus gewährleistet.

Digitale Schule – Fit für die Zukunft

„Digitale Schule“ und 
„Distance Learning“ sind 
mittlerweile in aller Munde 
und halten auch in der MS 
Furth Einzug. 
Für das kommende Schul-
jahr ist die Teilnahme an 
der Initiative „Digitale Schule“ 
des Bundesministeriums bereits fixiert. Dies ist der 
nächste Schritt in Richtung eines qualitätsvollen Unter-
richts, der jederzeit e-learning ermöglicht.
Schon im laufenden Schuljahr wurde mit dem Schwer-
punkt Informatik ab der ersten Klasse gestartet. 
10-Finger-System, Internet-Recherche und digitale 
Kommunikation sind dabei die Schwerpunkte. Ab dem 
kommenden Schuljahr werden im Rahmen des „8-Punkte-
Plans der Digitalisierung“ die Schülerinnen und Schüler 

der 5. und 6. Schulstufe mit Notebooks ausgestattet, die 
zu drei Viertel vom Bund finanziert werden. Die Geräte 
dürfen sowohl für die Schule als auch für private Zwecke 
genützt werden. Ein Glasfaser-Anschluss, der noch im 
Dezember fertiggestellt werden soll, liefert die techni-
sche Voraussetzung für eine optimale Internetanbindung.

Schüler der 1. Klasse im Informatikunterricht 

NÖ Mittelschule Furth, Besuch bei Sisi und Rudolf

Foto aus den 70er Jahren

Lukas aus der 4. Klasse  
bei einer Videokonferenz
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Aus der Gemeinde

Volksbegehren

- FÜR IMPF-FREIHEIT
- Ethik für ALLE

- TIERSCHUTZVOLKSBEGEHREN

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom 
Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volks-
begehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten 

Eintragungszeitraumes
(18. Jänner bis 25. Jänner 2021)

in jeder Gemeinde, so auch in unserem Gemeindeamt, 
in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbe-
gehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular erklären. Die Eintragung 
muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann 
auch online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbe-
gehren).

WER IST STIMMBERECHTIGT? Stimmberechtigt ist, wer 
am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht 
zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürger-
schaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
zum Wahlrecht) und zum Stichtag 14. Dezember 2020 in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Eintragungszeitraum

Montag, 18. Jänner 2021,
8:00 bis 16:00 Uhr

Dienstag, 19. Jänner 2021,
8:00 bis 20:00 Uhr

Mittwoch, 20. Jänner 2021,
8:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag, 21. Jänner 2021,
8:00 bis 20:00 Uhr

Freitag, 22. Jänner 2021,
8:00 bis 16:00 Uhr

Samstag, 23. Jänner 2021,
8:00 bis 12:00 Uhr

Sonntag, 24. Jänner 2021,
GESCHLOSSEN

Montag, 25. Jänner 2021,
8:00 bis 16:00 Uhr

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, können 
für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen.

Aus der Gemeinde

              HYGIENE-SANIERUNGS-GROSSFLIESEN-PLATTEN  
     Die wasserdichte Fertigoberfläche für Wand und Decke-lebensmittelrein 

 

                   
 

 
 
 
 
 
 

 
 

ISOTHERM  Paneel- und Großfliesenplatten – Erzeugung     
A - 3500 Krems a. d. Donau, Hafenstr. 60           www.isotherm.at                                
               
               

  
Raumhohe Großfliesenplatte mit feiner, lebensmittelreiner Oberfläche 
Erhältlich in allen Wunsch-Farben und Marmorlook! Muster anfordern! 

 
SGP Großfliesenplatten – Formate: 2,3 mm stark – gerollt transportierbar 
275 / 330 / 550 cm hoch und jeweils 125 / 150 / 200 cm breit 
 
Glasliner 120 cm breit endlos von der Rolle 
 
ISOTHERM Paneele mit Dämmstoff – Formate: 
270 - 810 cm hoch und jeweils 100 cm breit, Nut/Feder-Profil 
mit beliebig dicker Dämmstoff-Rückseite ,als dampfdichte Innendämmung.  
Der dauerhafte Schimmelschutz! 

 

Entwickelt und erzeugt von Pastner Krems an der Donau 
Örtlich elektrische Wärme gegen Mehrpreis möglich! 
-  Stein-Glas-Polymer - schön wie Marmor, jedoch säurefest! 
 
 

 
 
 

 

SGP Küchenrückwand über Gipskarton, Holz, Beton, … 
 

SGP – Sanierungs Großfliesen-Platten direkt über alte Fliesen geklebt in Privat- und Wirtschaftsküche mit Deckenpaneele 
 Wandschutz-Verkleidung  

Über alte Fliesen oder   im Neubau  absolut Rost-, Säure- und Salz-beständig, Unterwasser tauglich 
 

 

Tel +43 (0) 2732 / 76 660 
Fax +43 (0) 2732 / 76 650 
Mail isotherm@pastnerit.at  
  
 

10/20 

Schauraum geöffnet: 
Mo. – Fr. 9 – 17 h 

Sa. 9 – 12 h 

Dusch- und Waschräume glatt, pflegeleicht, fugenfrei; 
Kellerraum Decke u. Wände mit Isotherm-Innendämmung schimmelsicher 

 
 

SGP 
„Rascher verlegt – leichter gepflegt“ 
FFüürr  DDuusscchhee  uunndd  SSaanniittäärr,,  WWeellllnneessssrraauumm,,  KKüücchhee,,  LLeebbeennssmmiitttteellpprroodduukkttiioonn,,  KKeelllleerraauussbbaauu……  

 
 
 

 

 
 leichter 
 schlagfester 
 dampfdicht 
 schwitzfrei 
 schimmel-resistent 
 Lösungsmittel-beständig 
 glatte, steinharte Oberfläche 
 unzerbrechlich – einfach zu 

bearbeiten 
 Verlegung auf Beton, Mauer, 

Gipskarton, Holz, Fliesen, 
rostende Bleche, über 
alte Gewölbe, … 

 Überbrückt dauerhaft  
Ritzen, Risse, Fugen 
 

 
 

Gewölbe, Wand, Boden! Es war ein alter 
Gewölbe-Keller jetzt eine Lebensmittel-Küche 

Neugestaltung

Auf Initiative der Wir Niederösterreicherinnen Paudorf 
wurden die Blumenkästen am Marktplatz von diesen weih-
nachtlich gestaltet. Die vier Kästen in der Mitte stellen einen 
Adventkranz dar und wurden mit Holzkerzen von Herrn Hu-
bert Scherz aus Paudorf versehen. Das Material wurde von 
Herrn Scherz und den Wir Niederösterreicherinnen kos-
tenlos zur Verfügung gestellt und verarbeitet. Wir danken 
für die Spende zur Verschönerung unserer Gemeinde!



30 31

Natur im Garten

Sehr geehrte Paudorferinnen und Paudorfer!

Momentan ruhen ja die Gärten – 
hier noch ein paar Tipps für die Wintergäste,

 die zum Glück noch keinen Corona-Bestimmungen unterliegen.

Gerne können Sie auch auf unserer Gemeindehomepage  
unter dem Link „Natur im Garten“ hineinschnuppern.

Alles Gute, viel Freude im Garten und natürlich ein gesegnetes  
und hoffentlich gesundes Weihnachtsfest!

Gemeinderätin
Barbara Hintenberger

Aus der GemeindeAus der Gemeinde

Die etwas andere GEH-meinde-RAD-Sitzung im September
Nun gibt es drei T-Shirts zu gewinnen!

Üblicherweise finden Paudorfs Gemeinderatssitzungen 
im Sitzungssaal des Amtshauses statt. Doch coronabe-
dingt wich man dieses Jahr zumeist in die Turnhalle der 
Schule aus. Eine wirkliche Ausnahme stellte dabei aber 
die Sitzung am autofreien Tag in der europäischen Mo-
bilitätswoche dar. Aufgrund einer Sportveranstaltung in 
der Turnhalle wechselte man kurzerhand in das Wilhelm 
Kienzl Museum im Hellerhof. Dies nutzten viele politische 
Vertreter zur gemeinsamen Anreise zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad. Bürgermeister Martin Rennhofer gefiel die Idee 
so gut, dass er die Aktion dafür nutzte, um die neuen Flad-
nitztal-Radweg-T-Shirts der Modellregion zu präsentieren.

Die Marktgemeinde verlost nun drei dieser T-Shirts unter 
allen PaudorferInnen, die uns ein E-Mail mit einem tollen 
Foto vom Fladnitztalradweg unter kem@kem-zentrum.at 
senden.

Philipp Monihart; Gemeinsame klimafreundliche Anreise der Gemeinderatsmitglieder 

Wildbachbegehung 2021

Unsere Gemeinde ist laut Forstgesetz 1975 § 101 dazu 
verpflichtet, mindestens einmal jährlich die Wildbäche 
im Gemeindegebiet begehen zu lassen und das Bach-
bett sowie den näheren Uferbereich auf Veränderungen 
oder Beeinträchtigungen (Holzablagerungen, Holzver-
klausungen, umgestürzte Bäume, verlandete Durchlässe 
etc.) zu kontrollieren. In Anbetracht immer stärkerer Nie-
derschlagsereignisse mit den dazugehörigen enormen 
Abflussmengen, ist dies eine wichtige Vorkehrung für 

den Schutz und die Sicherheit unserer Bevölkerung und 
ihrer Besitztümer. 
In unserer Gemeinde wird die Wildbachbegehung 2021 
von einem Expertenteam der Firma umwelterkundung.at 
durchgeführt, welche im Frühjahr 2021 sämtliche Wild-
bäche auf Übelstände überprüft. Die vorgefundenen 
Übelstände werden dokumentiert und den Grund- 
stückseigentümerInnen anschließend schriftlich mitge-
teilt. Diese sind dazu aufgefordert, Holz oder andere den 
Wasserlauf hemmende Gegenstände ehestmöglich zu 
beseitigen. Wir bitten die Wald- und Grundstückseigen-
tümerInnen im Eigeninteresse bereits vor der Begehung 
bestehende Ablagerungen zu entfernen und zukünftig 
keine Ablagerungen mehr vorzunehmen. 
Im Sinne der Gefahrenprävention bitten wir die 
BürgerInnen der Gemeinde Paudorf die Firma  
umwelterkundung.at bei der Wildbachbegehung zu 
unterstützen, indem wir ihnen den Zugang zu den 
Wildbächen gewähren und vorgefundene Übelstände 
ehestmöglich beseitigen. 
Wir danken sehr herzlich! 

GR Hintenberger
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WEIT.WANDER.WEG KREMSTAL-DONAU

Die Donau Niederösterreich Tourismus GmbH setzte  
als LEADER Projektträger gemeinsam mit 12 Gemeinden 
den Weit.Wander.Weg Kremstal-Donau um. 

Der Projektzeitraum war von März 2018 bis Dezember 
2019. Der Weitwanderweg führt durch die Gemeinden 
Droß, Furth bei Göttweig, Gedersdorf, Gföhl, Krems 
an der Donau, Langenlois, Lengenfeld, Mautern an der 
Donau, Rohrendorf, Senftenberg, Stratzing sowie unsere 
Gemeinde. 
Für die Bewerbung des neuen Weitwanderweges wurden 
zahlreiche Maßnahmen von der Donau Niederösterreich 
Tourismus GmbH umgesetzt: 
Seit Beginn der Wandersaison ist eine Website mit 
allen Etappen und zahlreichen aufbereiteten Inhalten 
für Gäste online abrufbar. Auch eine Wanderkarte kann 
online oder in der Printversion im Büro der Donau Nie-
derösterreich Tourismus GmbH bestellt werden. 

Zwei Etappen haben Paudorf als Start- bzw. Endpunkt: die 
Route Furth–Paudorf und die Route Paudorf–Hollenburg. 
Sämtliche Informationen zu den Wanderwegen erhalten 
Sie im Bürgerservice der Marktgemeinde Paudorf.

Landesrat Jochen Danninger und Gemeinderätin Bettina Schimany bei der offiziellen Er-
öffnung des Weitwanderweges Kremstal-Donau im August. Bild: Daniela Matejschek

Aus der Gemeinde

Neue Sitzmöglichkeiten

Aufgrund der fehlenden Sitz- und Verweilmöglichkeit für Besucher bei 
den Urnen des Paudorfer Friedhof, ersuchte Herr Höllmüller Gemein-
derätin Bettina Schimany um Anschaffung einer Bank. Im Zuge dessen 
wurden gleich weitere Sitzmöglichkeiten vor dem Gemeindeamt sowie 
am Höbenbacher Spielplatz angefertigt.

Die stille Zeit
Die stille Zeit, ist es auch in diesem Jahr, 

jedoch diesmal ist es anders, als es früher war.
Kein hektisches Treiben in den Einkaufszentren ist zu sehen,

viele werden wohl zu Hause bei ihren Liebsten sein oder spazieren gehen.
Das größte Geschenk in diesen Zeiten kann sich keiner leisten, 

denn dies ist derzeit Gesundheit, für die Meisten.
Man lernt viele Dinge, die in Vergessenheit gerieten, wieder schätzen,

sich mit Freunden gemütlich zusammen zu setzen,
Der Gedanke, wie gut wir es eigentlich haben,

lag bisweilen tief im Alltag begraben.
Wir sind nicht von Hunger oder Durst bedroht.

In anderen Ländern regiert währenddessen die Angst und der Tod.
Wir befinden uns in vielerlei Hinsicht im gelobten Land,
dass wir dies bewahren müssen liegt wohl auf der Hand.

Über belanglose Kleinigkeiten wird sich aufgeregt,
während in einem anderen Land eine Mutter ihr verhungertes Kind begräbt.

Jeder will der Beste oder noch besser sein, 
anstatt sich auch einmal an kleinen Erfolgen zu erfreuen.

Die Abhängigkeit ist des Menschen größte Erfindung, 
er sperrt sich selbst ein – mit Handy und Internetverbindung.

Unzufriedenheit und Neid,
macht sich in unserer Gesellschaft immer mehr breit.

"Back to the Roots" möchte man fast sagen,
doch Spott und Hohn müsste man dann ertragen.

Man ist dem Anderen nichts vergönnt,
anderorts herrscht Krieg und Elend.

Wir sollten in diesen Tagen und durch die Umstände, etwas Neues wagen.
Mehr Geduld und Zuversicht, damit unsere Welt nicht auseinanderbricht.

Mehr Rücksicht auf die Schwachen und Alten 
auf das wir unsere Gesellschaft nicht spalten.

Weniger nehmen und mehr geben, 
dann müssten wir nicht auf den Tod warten,
sondern wären jetzt bereits im Garten Eden.

H.P.O.M.
Hannes Mühlböck

Der Vizebürgermeister

Johann Höllmüller Julia & Leni Fink
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WASCHKARTE
im Wert von € 70,00
        um nur € 59,90

Wertkarten erhältlich bei Toner & Co in Mautern.

Plus € 3,00 Karteneinsatz

Wir senden die Karten auf Wunsch zu Ihnen: 

02732 86937, offi ce@toner-austria.at

3512 Mautern, Austraße 82

WEIHNACHTSAKTION

DIE WASCHKARTE ALS GESCHENK!

��Gemeinnützige��Baugenossenschaft��österr.� 
�Siedler�und��Mieter,�reg.�Gen.m.b.H.

Gebösstraße 1, 2521 Trumau 

� � Julia�König 
 T +43 (0)2253 58 085-22

 E  j.koenig@geboes.at 

Geförderte
Wohnungen

Fertigstellung

Frühling 2022

Der Schlüssel 
fürs Wohnen

Wohnen�in�3508�Paudorf,�Kardinal�König�Straße

22�geförderte�Wohnungen�–�Wohnnutzfläche�49�bis�79�m2��–�Garten�mit� 
Terrasse,�Balkon�oder�Dachterrasse.�Jetzt�vormerken�lassen!

Aus der Gemeinde

Liebe Gemeindeangehörige!

Bei Redaktionsschluss (30. November) war noch nicht 
klar, wie es ab dem 7. Dezember weitergehen wird. Nie-
mand weiß, wie wir heuer Weihnachten feiern können.
Wir hoffen, dass öffentliche Gottesdienste möglich 
sein werden. Bitte, beachten Sie die Aushänge bei den 
Kirchen und Kapellen. Das Pfarrblatt bietet Texte zum 
Feiern im Familienkreis. 

Ich lade Sie im Advent ein, am Abend eine Kerze anzu-
zünden, miteinander zu beten und zu singen. Räuchern 
Sie zu Weihnachten – Weihrauch dient der Gesundheit 
und verweist auf Göttliches. Er erinnert uns an das größte 
Geschenk, das die göttliche Allmacht der Menschheit be-
reitet hat: Jesus, das Christkind, und an seine Botschaft 
grenzenloser Liebe.
Den Fernseher einmal abschalten, schadet nicht. Er 
bietet derzeit rund um die Uhr Informationen zur Corona-
Epidemie. Die Einen werden immer ängstlicher, andere 
immer wütender.

Tatsache ist, dass wir auf unsere und unserer Mitmen-
schen Gesundheit achten müssen.
Von jüngeren Gemeindemitgliedern, die von Corona be-
troffen waren und nur leichte Symptome aufwiesen, weiß 
ich, dass sie Wochen danach immer noch unter Folge-
erscheinungen leiden (Lunge, Müdigkeit etc).

Auch in der Corona-Krise ist unsere Kirche St. Altmann 
im Hellerhof den ganzen Tag geöffnet. Am Morgen wird 
geräuchert, die Auferstehungskerze brennt vor dem 

Altbrünner Gnadenbild.
Immer mehr Menschen, die vorbeiwandern, gehen hi-
nein, um zu beten.

Noch nie in der beinahe 30-jährigen Geschichte des 
jungen Gotteshauses war dieses außerhalb von Messen 
so frequentiert wie die letzten Monate. Es ist ein Kraft-
platz der besonderen Art.
Da ich die Erfahrung gemacht habe, dass Menschen auch 
nach Einbruch der Dunkelheit noch zur Kirche kommen, 
bleibt diese ab nun auch danach noch offen - bis 18 Uhr. 

Als ich ein Kind war, wurde in meinem Heimatort am 
Heiligen Abend in jedem Haus eine Kerze ins Fenster 
gestellt. Sie sollte an die einigen Jahre zuvor im Krieg ge-
fallenen Familienmitglieder erinnern, deren Grabstätte 
niemand kannte, und an die zahlreichen „Vermissten“, 
deren Schicksal ungewiss war.

Könnten wir heuer nicht eine Kerze entzünden – als Zei-
chen der Verbundenheit mit denen, die einsam sind, und 
mit denen, die in dieser Nacht Dienst tun an den Betten 
der Schwerstkranken?

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2021.

Ihr
Pater Udo
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Wir gratulieren!

Die Marktgemeinde Paudorf konnte 
vielen Jubilaren heuer aus gegebenem 
Anlass nicht persönlich gratulieren. „Wir 
möchten gerade unsere älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürger nicht durch 
Besuche zusätzlich gefährden und wün-
schen aus der Ferne alles erdenklich Gute, 
dass sie diese Zeit gut überstehen und im 
kleinen Kreis feiern können“, so Bürger-
meister Martin Rennhofer und bittet um 
Verständnis der Jubilare.

25 Jahre Dienstjubiläum 

Einen guten Grund zum Feiern gab es am 3. August 2020 für 
unsere langjährige Mitarbeiterin in der Gemeindeverwaltung:  
Margit Eder konnte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum feiern.

Im Jahre 1995 startete die Jubilarin ihre berufliche Laufbahn im Gemein-
deamt Paudorf und ist bis zum heutigen Tag in der Gemeindeverwaltung 
tätig. Frau Eder ist im Bürgerservice für die Paudorferinnen und Pau-
dorfer die erste Anlaufstelle. In einer Feierstunde gratulierte ihr unser 
Bürgermeister Martin Rennhofer im Namen aller Kolleginnen und 
Kollegen sehr herzlich zum Jubiläum und bedankten sich für ihre kom-
petente, hilfsbereite und stets zuverlässliche Arbeitsweise.

Für die Zukunft wünschten sie der Jubilarin privat und beruflich auch 
weiterhin alles Gute.

Aloisia Pammer zum 90. Geburtstag

Erna und Adolf Rosenberger zur Diamantenen Hochzeit Adelheid und Rudolf Schier zur Goldenen Hochzeit Leopoldine Popp zum 95. Geburtstag

Anna Fries zum 95. Geburtsag

Aus der Gemeinde

Margit Eder & Bgm. Martin Rennhofer


